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Last-Love-Regatta'80, R.:rsee

Am 25./26. Oktober wurde die Last-Love-Regatta ,gO, benannt nach dern
ersten H-Boot auf dem R.:rsee, ausgesegelt. Zr-un zr,veiten l\ra1 j:: diesem
Jahr geIan9 €s, die l5-Boote{renze zLt erreichen r:nd damit eine Rang_
listenr,'vertung zu erzielen. Unsere Obleute UlIa und Orar1y lEdved hatten
mit viel Mühe (und franlcierten Rtickantraortunschlägen) erreicht, daß zim
Abschluß der Saison noch einnral etliche das Regattafieber packte. Ur:dwir wurden beloLrrt t Mit drei Vüettfahrten, bei denen insbesondere am
Sonntag der Irtettergott mit Soru:e und bis zu vier Wjldstärken sejne
gnrte Seite zeigte. Doch dies war nicht das einzige Außergevöhnliche an
dieser Regatta: Veranstalter war die H_Boot_Flotte selbst, Startgeld wurdenicht erhoben, daftir brachte jeder einen keis mit. Zun Schluß konnten
sich alle in der Reihenfolge der plazienrng einen preis aussuchen. Viel__leicht eirrnal zr:r Nachahnn:ng enpfohlen ?

15 Boote am Start, darunter die l"larurschaft l(aiser/i(aiser/frettjn aus
Berlil sor,v:ie die Schatzreisterjl unserer Klassenvereinign:ng l"Iaria Busch
ndt frrenann und UlIa l,{edved auf dem Boot r:nserer Obl_eute. Die erste l,tett_
fahrt mit flauen l{inden z$rejrnal durch dle Di.iöe, il der die KarLen jeveils
neu gernischt wurden. Es gewannen Müller_Bö1ing/Rr:pprecht/Berg (G 409) vorxaiser/Ibiser/Tyetting (G 45g) r:nd dem Etrepaar r.emn (c 15g). Am Sonntag
wehte es anfangs ganz schwach. Nach der kurzen Kreuz, schob sich das FeId _r:nter Spinnaker nelrrfach ineinander. Ausgangs der Dtise setzten sich die
Kaisers jedoch ab r:nd korurten von Mü11er-BöIilg nicht rrEhr errej_cht werden,
ö aag rlas Rennen in bezug auf den Gesarrasieg ","*=* offen war. Drj-tter
dieser lVettfahrt wurden Grau/Grau/i<audelj<a (G 161). Oie letzte Wettfahrt
wurde unmittelbar jm Anschluß gesegelt. lfittlen^reise hatte es aufgefrischt
und der Kurs wurde im Vücffelsbacher Becker abgesteckt. Bis auf eile torure,
die in einem Flautenloch 1ag, kam eine fi.ir Stauseeverhältnisse reel_le Bahn
zrrstande. Mül1er-Böling i.ibernahm vorn Start r,r,eg die Ftihrung, konnte sich
aber letztlich gegen die routilierten i:nd ilsbesondere.dr:rch exakte l,{enden
bej- flauen Vtinden bestechenden Kaisers nicht durchsetzen. Damit holten iGiser/
t<aise|/ryetting (1,6 pkte'.) den Gesamtsieg vor *iir"r-"or*ni*nn echt/Berg
(3,2 Pkte.). Dritter wurde Frau Lenm mit *renarur .(12,g p&te.), dem die An_

erk.erurung als Dane versagt blieb, so daß der riesige l,Ianderpreig ftir öie
R:nl<tebeste Damencre$/ an die l,farrrschaft Clüsserath/oorschu/ltyiri (G 23g)
fie1, die die zr^eite Oanmnannschaft l,brtens^,lertens/Altrnaru: (G 1g0) schlagen
konnte.
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